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falsch und zu ihrem eigenen Nutzen. – Aber: 
Später, bei einem TV-Interview gab eine Frau, die 
zum Opfer ihrer Schläge und Rohheit wurde, 
bekannt, dass ihr dies eine Lehre sei und sie nie 
mehr mit leeren Händen an eine Gottes-
versammlung gehen werde. 
Dem Herrn Jesus sei Dank, Er hat sie bewahrt 
und als wahre Zeugin für viele andere gebraucht!  
Eine andere hätte vielleicht gesagt, ich gehe an 
keine Versammlung mehr, nicht so aber diese! 
Durch Glauben brachte Abel Gott ein 
vorzüglicheres Opfer dar als Kain, durch das 
er Zeugnis erlangte, dass er gerecht war, wobei 
Gott Zeugnis gab zu seinen Gaben; und durch 
diesen redet er noch, obgleich er gestorben ist. 

Hebräer 11,4 
Lasst auch uns, durch Glauben, Gott ein 
vorzügliches Opfer darbringen! 
Ich ermahne euch nun, Brüder, durch die 
Erbarmungen Gottes, eure Leiber darzustellen 
als ein lebendiges, heiliges, Gott wohl-
gefälliges Schlachtopfer, was euer vernünftiger 
Dienst ist.     Römer 12,1 

2. Mose 23,15c 
 

Geben ist seliger denn ... 
Vor einiger Zeit hat sich eine höchst 
interessante Szene abgespielt. In Südafrika 
sind Räubereien und Überfälle an der Tages-
ordnung, ich denke aber, diese Geschichte ist 
etwas ganz Besonderes. 
Vorab sei gesagt, dass die freiwilligen und 
freudigen Gaben Gott wohlgefällig sind! 
Paulus an uns, die “Philipper“, die Bruderlieber! 
Ich habe aber alles empfangen und habe 
Überfluss; ich bin erfüllt, da ich von 
Epaphroditus das von euch Gesandte 
empfangen habe, einen duftenden Wohl-
geruch, ein angenehmes Opfer, Gott wohl-
gefällig.        Philipper 4,18 
Nun weiter mit dem “Zeichen“ in Durban. 
Ca. 2000 Gläubige versammelten sich im 
Alhambra Theater um das Wort Gottes zu 
hören, in einer Konferenz oder Versammlung. 
Plötzlich erschienen vierzig bestbewaffnete 
Räuber. Diese raubten alle Wertgegenstände 
wie Uhren, Schmuck und natürlich auch alles 
Bargeld der Teilnehmer. 
Da es einige gab, die nichts dabei hatten, 
wurden diese aufs Schärfste untersucht und 
zurechtgewiesen, dass sie nicht mit leeren 
Händen an eine Versammlung Gottes kommen 
dürfen! Darauf wurden alle die nichts zu geben 
hatten hart geschlagen und mit vielen Be-
schuldigungen über ihren Geiz und ihre 
Lieblosigkeit Gott gegenüber gerügt! 
Diese Kerle nahmen es sehr alttestamentarisch 
und wörtlich, und nicht zuletzt natürlich völlig 
  

2. Mose 23,15 
Das Fest der ungesäuerten Brote 
sollst du halten: Sieben Tage 
sollst du Ungesäuertes essen, so 
wie ich dir geboten habe, zur 
bestimmten Zeit im Monat Abib, 
denn in demselben bist du aus 
Ägypten gezogen; und man soll 
nicht leer vor meinem Angesicht 
erscheinen. 

Lukas 1,53 
Hungrige hat Er mit guten Gaben 

erfüllt und Reiche leer 
fortgeschickt 

Offenbarung 21,26 
Und man wird die Herrlichkeit 

und die Ehre der Nationen zu ihr 
bringen. 

Wer den Armen leiht, leiht Gott! 
(Sprüche 19,17)  

Jesus lehrt uns in Lukas 6,35  
„Liebet eure Feinde und tut Gutes und leihet, 
ohne etwas dafür zu erhoffen; so wird euer 
Lohn groß sein, und ihr werdet Kinder des 
Höchsten sein; denn er ist gütig gegen die 

Undankbaren und Bösen.“ 
 


